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Nationales Vorwort 

Der Text von ISO 21676:2018 wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 147 �Water quality� der 
Internationalen Organisation für Normung (ISO) erarbeitet und als EN ISO 21676:2021 durch das Technische 
Komitee CEN/TC 230 �Wasseranalytik� übernommen, dessen Sekretariat von DIN (Deutschland) gehalten 
wird. 

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitskreis NA 119-01-03-02-16 AK �LC-MS/MS-
Verfahren� des Unterausschusses NA 119-01-03-02 UA �Organische Verbindungen� des Arbeitsausschusses 
NA 119-01-03 AA �Wasseruntersuchung� im DIN-Normenausschuss Wasserwesen (NAW). 

Das Verfahren beruht auf DIN 38407-47:2017-07, das in diesem Arbeitskreis erarbeitet wurde. 

Bezeichnung des Verfahrens: 

Bestimmung ausgewählter Arzneimittelwirkstoffe, Transformationsprodukte und weiterer organischer Stoffe 
gelöst in Wasser und behandeltem Abwasser - Verfahren mittels Hochleistungs-Flüssigkeitschroma-
tographie und massenspektrometrischer Detektion (HPLC-MS/MS oder �HRMS) nach Direktinjektion: 

Verfahren DIN EN ISO 21676 � F 47 

Für die in diesem Dokument zitierten Dokumente wird im Folgenden auf die entsprechenden deutschen 
Dokumente hingewiesen: 

ISO 1042 siehe DIN EN ISO 1042 

ISO 4796-2 siehe DIN EN ISO 4796-2 

ISO 5667-5 siehe DIN ISO 5667-5 

ISO 5667-6 siehe DIN EN ISO 5667-6 

ISO 5725-2 siehe DIN ISO 5725-2 

ISO 11352 siehe DIN ISO 11352 

 

Aktuelle Informationen zu diesem Dokument können über die Internetseiten von DIN (www.din.de) durch 
eine Suche nach der Dokumentennummer aufgerufen werden. 
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Es ist erforderlich, bei den Untersuchungen nach dieser Norm Fachleute oder Facheinrichtungen 
einzuschalten und bestehende Sicherheitsvorschriften zu beachten. 

Bei Anwendung der Norm ist im Einzelfall je nach Aufgabenstellung zu prüfen, ob und inwieweit die 
Festlegung von zusätzlichen Randbedingungen erforderlich ist. 

Die vorliegende Norm enthält das vom DIN-Normenausschuss Wasserwesen (NAW) und von der 
Wasserchemischen Gesellschaft � Fachgruppe in der Gesellschaft Deutscher Chemiker (GDCh) � gemeinsam 
erarbeitete Deutsche Einheitsverfahren zur Wasser-, Abwasser- und Schlammuntersuchung: 

Bestimmung ausgewählter Arzneimittelwirkstoffe, Transformationsprodukte und weiterer organischer 
Stoffe gelöst in Wasser und behandeltem Abwasser � Verfahren mittels Hochleistungs-

Flüssigkeitschromatographie und massenspektrometrischer Detektion (HPLC-MS/MS oder -HRMS) nach 
Direktinjektion (F 47). 

Die als DIN-Normen veröffentlichten Deutschen Einheitsverfahren sind bei der Beuth Verlag GmbH einzeln 
oder zusammengefasst erhältlich. Außerdem werden die genormten Deutschen Einheitsverfahren in der 
Loseblattsammlung �Deutsche Einheitsverfahren zur Wasser-, Abwasser- und Schlammuntersuchung� 
gemeinsam von der Beuth Verlag GmbH und der Wiley-VCH Verlag GmbH & Co. KGaA publiziert. 

Normen oder Norm-Entwürfe mit dem Gruppentitel �Deutsche Einheitsverfahren zur Wasser-, Abwasser- und 

Schlammuntersuchung� sind in folgende Gebiete (Haupttitel) aufgeteilt: 

Allgemeine Angaben (Gruppe A) 

Sensorische Verfahren (Gruppe B) 

Physikalische und physikalisch-chemische Kenngrößen (Gruppe C) 

Anionen (Gruppe D) 

Kationen (Gruppe E) 

Gemeinsam erfassbare Stoffgruppen (Gruppe F) 

Gasförmige Bestandteile (Gruppe G) 

Summarische Wirkungs- und Stoffkenngrößen (Gruppe H) 

Mikrobiologische Verfahren (Gruppe K) 

Testverfahren mit Wasserorganismen (Gruppe L) 

Biologisch-ökologische Gewässeruntersuchung (Gruppe M) 

Einzelkomponenten (Gruppe P) 

Schlamm und Sedimente (Gruppe S) 

Suborganismische Testverfahren (Gruppe T) 

Über die bisher erschienenen Teile dieser Normen gibt die Geschäftsstelle des Normenausschusses 
Wasserwesen (NAW) im DIN Deutsches Institut für Normung e.V., Telefon 030 2601�2448, oder die Beuth 
Verlag GmbH, 10772 Berlin, Auskunft. 
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Änderungen 

Gegenüber DIN 38407-47:2017-07 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) der Titel wurde geändert; 

b) für den Ansatz der Stammlösungen darf neben Acetonitril auch Methanol verwendet werden; 

c) die Zwischenverdünnungen der internen Standards (z. B. mit einer Konzentration von jeweils etwa 
1 µg/ml je markiertem Stoff) dürfen bei �15 °C ein Jahr gelagert werden; 

d) Lagerzeiten der Proben von mehr als 3 Wochen sind durch geeignete Maßnahmen (z. B. Einfrieren) 
erlaubt; 

e) für die Datenregistrierung eines Peaks sind 8 Punkte erforderlich; 

f) für den Routinebetrieb ist eine Mehrpunktekalibrierung mit mindestens drei Konzentrationsniveaus 
erforderlich; 

g) die Norm wurde redaktionell überarbeitet. 

Frühere Ausgaben 

DIN 38407-47: 2017-07 

Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN EN ISO 1042, Laborgeräte aus Glas � Meßkolben 

DIN EN ISO 4796-2, Laborgeräte aus Glas � Flaschen � Teil 2: Flaschen mit konischem Hals 

DIN EN ISO 5667-6, Wasserbeschaffenheit � Probenahme � Teil 6: Anleitung zur Probenahme aus 

Fließgewässern 

DIN ISO 5667-5, Wasserbeschaffenheit � Probenahme � Teil 5: Anleitung zur Probenahme von Trinkwasser 

aus Aufbereitungsanlagen und Rohrnetzsystemen 

DIN ISO 5725-2, Genauigkeit (Richtigkeit und Präzision) von Messverfahren und Messergebnissen � Teil 2: 

Grundlegende Methode für die Ermittlung der Wiederhol- und Vergleichpräzision eines vereinheitlichten 

Messverfahrens 

DIN ISO 11352, Wasserbeschaffenheit � Abschätzung der Messunsicherheit beruhend auf Validierungs- und 

Kontrolldaten 
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Europäisches Vorwort 

Der Text von ISO 21676:2018 wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 147�Water quality� der 
Internationalen Organisation für Normung (ISO) erarbeitet und vom Technischen Komitee 
CEN/TC 230 �Wasseranalytik� als ISO 21676:2021 übernommen, dessen Sekretariat von DIN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Februar 2022, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis Februar 2022 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Rückmeldungen oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 
Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige Liste dieser Institute ist auf den Internetseiten von CEN 
abrufbar. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
Republik Nordmazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, 
Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, 
Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO 21676:2018 wurde von CEN als EN ISO 21676:2021 ohne irgendeine Abänderung 
genehmigt. 
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Vorwort 

ISO (die Internationale Organisation für Normung) ist eine weltweite Vereinigung nationaler 
Normungsinstitute (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die Erstellung von Internationalen Normen wird 
üblicherweise von Technischen Komitees von ISO durchgeführt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an 
einem Thema hat, für welches ein Technisches Komitee gegründet wurde, hat das Recht, in diesem Komitee 
vertreten zu sein. Internationale staatliche und nichtstaatliche Organisationen, die in engem Kontakt mit ISO 
stehen, nehmen ebenfalls an der Arbeit teil. ISO arbeitet bei allen elektrotechnischen Normungsthemen eng 
mit der Internationalen Elektrotechnischen Kommission (IEC) zusammen. 

Die Verfahren, die bei der Entwicklung dieses Dokuments angewendet wurden und die für die weitere Pflege 
vorgesehen sind, werden in den ISO/IEC-Direktiven, Teil 1 beschrieben. Es sollten insbesondere die 
unterschiedlichen Annahmekriterien für die verschiedenen ISO-Dokumentenarten beachtet werden. Dieses 
Dokument wurde in Übereinstimmung mit den Gestaltungsregeln der ISO/IEC-Direktiven, Teil 2 erarbeitet 
(siehe www.iso.org/directives). 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. ISO ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 
Details zu allen während der Entwicklung des Dokuments identifizierten Patentrechten finden sich in der 
Einleitung und/oder in der ISO-Liste der erhaltenen Patenterklärungen (siehe www.iso.org/patents). 

Jeder in diesem Dokument verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und bedeutet 
keine Anerkennung. 

Für eine Erläuterung des freiwilligen Charakters von Normen, der Bedeutung ISO-spezifischer Begriffe und 
Ausdrücke in Bezug auf Konformitätsbewertungen sowie Informationen darüber, wie ISO die Grundsätze der 
Welthandelsorganisation (WTO, en: World Trade Organization) hinsichtlich technischer Handelshemmnisse 
(TBT, en: Technical Barriers to Trade) berücksichtigt, siehe www.iso.org/iso/foreword.html. 

Dieses Dokument wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 147, Water quality, Unterkomitee SC 2, Physical, 

chemical and biochemical methods, erarbeitet. 

Rückmeldungen oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 
Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige Auflistung dieser Institute ist unter 
www.iso.org/members.html zu finden. 
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Einleitung 

Arzneimittel sind für die menschliche und tierische Gesundheit unverzichtbar. Durch Applikation oder 
unsachgemäße Entsorgung gelangen Arzneimittelwirkstoffe unverändert oder transformiert in den 
Wasserkreislauf. Dies geschieht zum einen über kommunale Abwässer, welche in Klärwerken aufbereitet 
werden. Dabei werden verschiedene Arzneimittelwirkstoffe und deren Transformationsprodukte mit den 
üblichen Aufbereitungstechniken nicht vollständig aus dem Wasser entfernt. Zum anderen gelangen 
Arzneimittelwirkstoffe und deren Transformationsprodukte über die Ausbringung von Gülle auf Böden und 
gelangen je nach Beschaffenheit des Bodens und der Wirkstoffe durch Versickerung in den Wasserkörper. Es 
finden sich daher Arzneimittelwirkstoffe und deren Transformationsprodukte in Oberflächen- und 
Grundwässern, sowie in behandelten Abwässern. In diesem Dokument wird ein 
flüssigkeitschromatographisches Verfahren mit massenspektrometrischer Detektion zur Bestimmung 
gelöster ausgewählter Arzneimittelwirkstoffe beschrieben. 
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WARNUNG � Anwender dieses Dokuments sollten mit der üblichen Laborpraxis vertraut sein. Dieses 
Dokument gibt nicht vor, alle unter Umständen mit der Anwendung des Verfahrens verbundenen 
Sicherheitsaspekte anzusprechen. Es liegt in der Verantwortung des Arbeitgebers, angemessene 
Sicherheits- und Schutzmaßnahmen zu treffen. 

WICHTIG � Es ist erforderlich, bei den Untersuchungen nach dieser Norm Fachleute oder 
Facheinrichtungen einzuschalten. 

1 Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt ein Verfahren zur Bestimmung des gelösten Anteils ausgewählter 
Arzneimittelwirkstoffe und Transformationsprodukte sowie weiterer organischer Substanzen (siehe 
Tabelle 1) in Trink-, Grund-, Oberflächen- und behandeltem Abwasser fest. 

Der untere Anwendungsbereich des Verfahrens kann abhängig von der Empfindlichkeit der verwendeten 
Geräte und von der Matrix der Probe variieren. Für die meisten Verbindungen, für die dieses Dokument 
Anwendung findet, ist der Bereich � 0,025 µg/l in Trink-, Grund- und Oberflächenwasser und � 0,050 µg/l in 
behandeltem Abwasser. 

Das Verfahren kann zur Bestimmung weiterer organischer Stoffe oder in anderen Wasserarten angewandt 
werden (z. B.: Brauchwasser), wenn die Richtigkeit im Einzelfall geprüft und nachgewiesen wurde und die 
Lagerbedingungen von Proben und Referenzlösungen validiert wurden. Tabelle 1 zeigt die Substanzen, für die 
eine Bestimmung nach dem Verfahren getestet wurde. Tabelle E.1 enthält Beispiele für die Bestimmung 
anderer organischer Substanzen. 

Tabelle 1 � Substanzen, deren Bestimmung nach diesem Verfahren erprobt wurde 

Trivialname Summen-
formel 

Molare 
Masse 

CAS-RNb 
Chemische Bezeichnung (IUPACa) 

  g/mol  

4-Acetylaminoantipyrin 
C13H15N3O2 245,28 83-15-8 

N-(2,3-Dimethyl-5-oxo-1-phenyl-3-pyrazolin-4-yl)acetamid 

N4-Acetylsulfamethoxazol 
C12H13N3O4S 295,32 21312-10-7 

N-{4-[(5-Methyl-1,2-oxazol-3-yl)sulfamoyl]phenyl}-acetamid 

Amidotrizoesäure (Diatrizoesäure) 
C11H9I3N2O4 613,91 117-96-4 

3,5-Bis(acetamido)-2,4,6-triiodbenzoesäure 

Atenolol 

C14H22N2O3 266,34 29122-68-7 (RS)-2-[4-[2-Hydroxy-3-(1-methylethylamino) 
propoxy]phenyl]ethanamid 

Bezafibrat 

C19H20ClNO4 361,80 41859-67-0 2-{4-[2-(4-Chlorbenzamido)ethyl]phenoxyl}-2-
methylpropionsäure 

Bisoprolol 

C18H31NO4 325,45 66722-44-9 (RS)-1-[4-(2-Isopropoxyethoxymethyl)phenoxy]-3-
isopropylamino-2-propanol 

Carbamazepin 
C15H12N2O 236,27 298-46-4 

5H-Dibenz[b,f]azepin-5-carbamid 
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Trivialname Summen-
formel 

Molare 
Masse 

CAS-RNb 
Chemische Bezeichnung (IUPACa) 

  g/mol  

Clarithromycin 

C38H69NO13 747,95 81103-11-9 

(2R,3R,4S,5R,8R,9S,10S,11R,12R,14R)-11-[(2S,3R,4S,6R)-4-
(dimethylamino)-3-hydroxy-6-methyloxan-2-yl]oxy-5-ethyl-
3,4-dihydroxy-9- [(2R,4R,5S,6S)-5-hydroxy-4-methoxy-4,6-
dimethyl-oxan-2-yl]oxy-12-methoxy- 2,4,8,10,12,14-hexa-
methyl-6-oxacyclotetradecan-1,7-dion 

Clofibrinsäure 
C10H11ClO3 214,70 882-09-7 

2-(4-Chlorophenoxy)-2-methylpropionsäure 

Dehydrato-Erythromycin (Anhydroerythromycin) 

C37H65NO12 715,91 23893-13-2 

(2R,3R,4S,5S,8R,9S,10S,11R,12R)-11-{[4-(dimethylamino)-3-
hydroxy-6-methyloxan-2-yl]oxy}-5-ethyl-3-hydroxy-9-[(5-
hydroxy-4-methoxy-4,6-dimethyloxan-2-yl)oxy]-
2,4,8,10,12,14-hexamethyl-6,15,16-
trioxatricyclo[10.2.1.1{1,4}]hexadecan-7-on 

Diazepam 

C16H13ClN2O 284,74 439-14-5 (RS)-7-Chlor-1-methyl-5-phenyl-1,3-dihydro-2H-1,4-
benzodiazepin-2-on 

Diclofenac 
C14H11Cl2NO2 296,15 15307-86-5 

2-[2-[(2,6-Dichlorphenyl)amino]phenyl]essigsäure 

10,11-Dihydro-10,11-dihydroxycarbamazepin 

C15H14N2O3 270,29 58955-93-4 (5S,6S)-5,6-Dihydroxy-5,6-dihydrobenzo[b] [1]benzazepin-
11-carboxamid 

Erythromycin 

C37H67NO13 733,93 114-07-8 
6-(4-Dimethylamino-3-hydroxy-6-methyl-oxan-2-yl)oxy-14-
ethyl-7,12,13-trihydroxy-4-(5-hydroxy-4-methoxy-4,6-
dimethyl-oxan-2-yl)-oxy-3,5,7,9,11,13-hexamethyl-1-
oxacyclotetradecan-2,10-dion 

4-Formylaminoantipyrin 

C12H13N3O2 231,25 1672-58-8 N-(2,3-Dihydro-1,5-dimethyl-3-oxo-2-phenyl-1H-pyrazol-4-
yl)formamid 

Gemfibrozil 
C15H22O3 250,34 25812-30-0 

5-(2,5-Dimethylphenoxy)-2,2-dimethylpentansäure 

Ibuprofen 
C13H18O2 206,28 15687-27-1 

(RS)-2-[4-(2-Methylpropyl)phenyl]propansäure 

Iomeprol 

C17H22I3N3O8 777,09 78649-41-9 ( )-N,N'-Bis-(2,3-dihydroxypropyl)-5-[(2-hydroxy-
acetyl)methylamino]-2,4,6-triiodisophthalamid 

Iopamidol 

C17H22I3N3O3 777,08 60166-93-0 (S)-N,N'-Bis[2-hydroxy-1-(hydroxymethyl)ethyl]-5-[(2-
hydroxypropanoyl)amino]-2,4,6-triiodbenzol-1,3-dicarbamid 
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Trivialname Summen-
formel 

Molare 
Masse 

CAS-RNb 
Chemische Bezeichnung (IUPACa) 

  g/mol  

Iopromid 

C18H24I3N3O8 791,12 73334-07-3 ( )-N,N'-Bis(2,3-dihydroxypropyl)-2,4,6-triiod-5-(2-
methoxyacetamido)-N-methylisophthalamid 

Metoprolol 

C15H25NO3 267,36 37350-58-6 (RS)-1-(Isopropylamino)-3-[4-(2-methoxyethyl) 
phenoxy]propan-2-ol 

Naproxen 
C14H14O3 230,26 22204-53-1 

(S)-2-(6-Methoxy-2-naphthyl)propionsäure 

Oxazepam 

C15H11ClN2O2 286,71 604-75-1 (RS)-7-Chlor-3-hydroxy-5-phenyl-1,3-dihydro-2H-1,4-
benzodiazepin-2-on 

Phenazon 
C11H12N2O 188,23 60-80-0 

1,5-Dimethyl-2-phenyl-2,3-dihydro-1H-pyrazol-3-on 

Primidon 
C12H14N2O2 218,25 125-33-7 

5-Ethyl-5-phenylhexahydropyrimidin-4,6-dion 

Propyphenazon 

C14H18N2O 230,31 479-92-5 1,5-Dimethyl-4-(1-methylethyl)-2-phenyl-1,2-dihydro-3H-
pyrazol-3-on 

Roxithromycin 

C41H76N2O15 837,05 80214-83-1 

(3R,4S,5S,6R,7R,9R,11S,12R,13S,14R)-6-{[(2S,3R,4S,6R)-4-
(dimethylamino)-3-hydroxy-6-methyloxan-2-yl]oxy}-14-
ethyl-7,12,13-trihydroxy-4-{[(2R,4R,5S,6S)-5-hydroxy-4-
methoxy-4,6-dimethyloxan-2-yl]oxy}-3,5,7,9,11,13-
hexamethyl-10-(2,4,7-trioxa-1-azaoctan-1-ylidene)-1-
oxacyclotetradecan-2-on 

Sotalol 

C12H20N2O3S 272,36 3930-20-9 (RS)-4'-(1-Hydroxy-2-isopropylaminoethyl) 
methansulfonanilid 

Sulfamethoxazol 
C10H11N3O3S 253,28 723-46-6 

4-Amino-N-(5-methyl-1,2-oxazol-3-yl)benzen-sulfonamid 

Temazepam 

C16H13ClN2O2 300,74 846-50-4 (RS)-7-Chlor-3-hydroxy-1-methyl-5-phenyl-1,3-dihydro-2H-
1,4-benzodiazepin-2-on 

Trimethoprim 
C14H18N4O3 290,32 738-70-5 

2,4-Diamino-5-(3,4,5-trimethoxybenzyl)pyrimidin 

a IUPAC: International Union of Pure and Applied Chemistry 

b CAS-RN: Chemical Abstracts System Registration Number 
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2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon oder 
ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt 
nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug 
genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

ISO 1042, Laboratory glassware � One-mark volumetric flasks 

ISO 3696, Water for analytical laboratory use � Specification and test methods 

ISO 4796-2, Laboratory glassware � Bottles � Part 2: Conical neck bottles 

ISO 5667-4, Water quality � Sampling � Part 4: Guidance on sampling from lakes, natural and man-made 

ISO 5667-5, Water quality � Sampling � Part 5: Guidance on sampling of drinking water from treatment 

works and piped distribution systems 

ISO 5667-6, Water quality � Sampling � Part 6: Guidance on sampling of rivers and streams 

ISO 5667-10, Water quality � Sampling � Part 10: Guidance on sampling of waste waters 

ISO 5667-11, Water quality � Sampling � Part 11: Guidance on sampling of groundwaters 

ISO 8466-1, Water quality � Calibration and evaluation of analytical methods and estimation of performance 

characteristics � Part 1: Statistical evaluation of the linear calibration function 

3 Begriffe 

In diesem Dokument werden keine Begriffe aufgeführt. 

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden 
Adressen bereit: 

� ISO Online Browsing Platform: verfügbar unter https://www.iso.org/obp 

� IEC Electropedia: verfügbar unter http://www.electropedia.org/ 

4 Grundlage des Verfahrens 

Die Wasserprobe wird direkt in das Analysensystem injiziert. Die Identifizierung und quantitative 
Bestimmung erfolgt durch Hochleistungs-Flüssigkeitschromatographie gekoppelt mit 
massenspektrometrischer Detektion (HPLC-MS/MS, HPLC-HRMS). 

5 Störungen 

5.1 Störungen bei der Probenvorbereitung 

Bei Filtration der Probe können Verluste der Analyten durch Sorption auftreten. 
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